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Schaukasten/Plakatwand

1 Dach

2 Fassade (einschl. Sonnenschutz)
Die bestehende Aluminiumfassade aus der Bauzeit ist nicht sanierbar,
da sie in bauphysikalischer Hinsicht dem bauzeitlichen Standard
entspricht. Lediglich im Beschlagsbereich Fenster können die
Unterhaltsarbeiten zur Ertüchtigung vorgenommen werden. Alles
darüber hinaus Gehende muss im Rahmen der Fassadenerneuerung
vorgenommen werden. Der Sonnenschutz kann ebenso entsprechend
gangbar gemacht bzw. erhalten werden. Ansonsten gilt dasselbe wie
bei der Fassade.

3 Eingang
Die bestehende Eingangssituation bedarf der Sanierung und
Qualitätsverbesserung. Dies werden sein: Gestaltung der
Plakatsituation, Bereinigung der diversen Beschriftungen, bessere
Ausleuchtung des gesamten EG-Bereiches, Lösung der Raucherecke,
Briefkasten- u. Klingelanlage.

4 Notausgang TG
Der im östlichen Grünanlagenbereich liegende Notausgang der TG
ist stark beschädigt. Eine Sanierung aller Betonbauteile ist dringend
erforderlich.

5 Bodenbelag
Im gesamten Ausleihbereich sowie in den Veranstaltungsräumen
wird ein Teppichboden neu verlegt. Die Natursteinbelagsbereiche
werden erhalten bzw. überarbeitet und ergänzt. Der Parkettbelag im
Cafè ist abgenutzt und muss ausgetauscht werden. .

7 Bereich 12+
Zur Steigerung der Attraktivität wird der
Jugendbibliotheksbereich 12+ abgetrennt, separat
erschlossen und ins 1. OG auf die Galerie verlegt. Dafür
ist der Abbruch des Vorraums und des kleinen Büros im
EG neben der automatischen Rückgabe erforderlich.

9 Verglasung Lesebereich
Der Zeitungslesebereich nebem dem Cafè soll als neue ruhige
Lesezone ausgestattet werden. Deshalb ist eine gläserne Trennwand
zum übrigen Bibliotheksbereich erforderlich. Da in diesem Bereich
vorwiegend Zeitungen gelesen werden, soll ein Zugang zum Cafè
geschaffen werden.

10 Treppe
Zur besseren funktionalen Umgestaltung des EGs/Ausleihbereich ist
eine Verlegung der Treppe notwendig. Des Weiteren ermöglicht die
neue Treppe mehr Raum an der Ausleihe/Marktplatz als zentraler
Kommunikations-/Verkehrsbereich. Im Zuge dessen wird auch das
Geländer im OG ausgetauscht.

11 Möbelbau
Sowohl der zentrale Bereich der Bibliothek mit Verbuchungs- und
Beratungsbereich als auch andere Möbel und Regale erfahren eine
umfassende Überarbeitung bzw. Erneuerung, insbesondere ein neuer
Verbuchungs- und Beratungsbereich und Präsentationsmöbel.  Darüber
hinaus wird die akustische Beeinträchtigung des Ausleihbereiches der
Kinder- und Jugendbibliothek durch eine Verglasung deutlich
vermindert.

12 Malerarbeiten
Die Stahlkonstruktion und einige Wand- und Deckenbereiche bedürfen
einer Erneuerung des Anstrichs (abgehängte Decke EG, Foyer OG,
Lagerverwaltung).

13 Abbruch-und
Änderungsarbeiten
Für die angesprochenen Massnahmen sind Eingriffe in die abgehängte
Decke erforderlich. Darüberhinaus sind vorhandene Einbauten zu
entfernen.

14 Beleuchtung/ ELT
(gem. Aufstellung IB Feigenbutz)
Im EG wird die gesamte Beleuchtung durch eine zeitgemässe und
energiesparende Anlage ersetzt. Insbesondere die Ausleuchtqualität
und Blendfreiheit wie auch die Flexibilität im Bibliotheksbetrieb
machen dies dringend erforderlich. Darüber hinaus wird eine
Durchsageanlage für alle Kundenbereiche im Hause benötigt.

16 Umzug/ Provisorien während
Kernschließungszeit
Für den Umzug in provisorische Räumlichkeiten innerhalb des
Bibliotheksgebäudes bzw. Aufbau/Abbau/Lagerung werden eigene und
fremde Leistungen durchgeführt werden müssen.

17 Staubschutzwände/
Baureinigung
Um die Auslagerung der Bibliothek und eine langzeitige Schließung zu
vermeiden, werden Arbeitsabschnitte eingerichtet, um den
Bibliotheksbetrieb möglichst lang oder bzw. wieder relativ früh zu
ermöglichen. Dafür sind zur Trennung der Bereiche Staubschutzwände
und Zwischen- und Endreinigungen erfoderlich.

18 Brandschutz
In Abstimmung mit der Feuerwehr, dem Umweltamt und den
zuständigen Fachingenieuren haben wir die Forderung nach einer
Brandüberwachung umgehend anzugehen. Deshalb ist die Erneuerung
der abgemeldeten Brandmeldeanlage erforderlich. Ebenso ist der
Einbau der erforderlichen RWA-Anlagen im Bibliotheksbereich einschl.
Decken- und Beiarbeiten im Zuge der Gesamtmassnahme notwendig.

Das Hauptdach und das Dach des Hilde-Domin-Saals ist in einem dem
Alter entsprechenden, akzeptablen Zustand. Saniert werden die
Dacheinläufe, da dort in der Vergangenheit mehrfach Undichtigkeiten
aufgetreten sind. Die Attikaanschlüsse weisen die üblichen
Spannungsanzeichen auf, die nach dieser Lebensdauer zu erwarten
sind. Die kurz- bis mittelfristig notwendige Sanierung kann im Zuge
der Fassadensanierung vorgenommen werden. Die Dachabdichtung auf
der Technikzentrale ist jedoch so stark beschädigt, dass sie
ausgetauscht werden muss.
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